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Antwort 
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Bericht „La Gestion des Combustibles Irradies“ 


Der Bundesminister für Forschung und Technologie hat mit 
Schreiben vom 2. Februar 1984 die Kleine Anfrage namens der 
Bundesregierung wie folgt beantwortet: 


1. Warum war es erforderlich, einen solchen Auftrag zu vergeben? 
Reicht die Fachkompetenz der Beamten im Bundesministerium für 
Forschung und Technologie nicht aus, Dokumente von Experten- 
kommissionen, die im Auftrag der französischen Regierung erstellt 
wurden, auszuwerten? 


Unabhängig von der Fachkompetenz der Beamten im Bundes- 
ministerium für Forschung und Technologie erschien es wegen 
der Bedeutung des Berichtes nützlich, von einer weiteren kompe- 
tenten Stelle unter Einbeziehung internationaler Forschungs- und 
Entwicklungsarbeiten evtl. Auswirkungen des Castaing-Berichts 
auf die gegenwärtig laufenden deutschen Forschungs- und Ent- 
wicklungsarbeiten untersuchen zu lassen. 


2. Welchen Betrag erhielt die „Allgemeine Treuhand AG" für die 
Erstellung dieses Berichts? 

Der Auftragnehmer hat für die Auswertung einen Betrag von 
41026,70 DM erhalten. 


3. Wodurch ist diese Stelle für derartige Arbeiten qualifiziert? 

Die Allgemeine Treuhand AG führt Sekretariate für technisch- 
wissenschaftliche Organisationen, Publikationen und Informa- 
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tionsdienste im Energiesektor. Sie arbeitet in diesem Zusammen- 
hang auch für andere internationale Stellen und Behörden. 


4. Ein Studium des Berichts der „Allgemeinen Treuhand AG“ zeigt, 
daß diese vor allem bestrebt war, Argumentationshilfen, die Skepti- 
ker der Wiederaufbereitung aus dem Bericht „La Gestion des Com- 
bustibles Irradies“ herauslesen könnten, vorbeugend zu relativieren 
und, wenn möglich, zu widerlegen. 

Ist es richtig, daß es sich dabei um eine Arbeit handelt, die vor allem 
der Propaganda für die Kernenergie und insbesondere für die Wie- 
deraufbereitung dienen soll und daß ihr sachhcher Wert äußerst 
gering ist? 


Nein. 

Die Auswertung setzt sich kritisch mit den vorgelegten Empfeh- 
lungen der Castaing-Kommission auseinander und erarbeitet wis- 
senschaftlich korrekt Empfehlungen für das deutsche Forschungs- 
und Entwicklungsprogramm auf dem Gebiet der Behandlung und 
Beseitigung radioaktiver Abfälle. Dabei geht sie ausführlich auf 
die Besonderheiten in Frankreich und den Vergleich mit der Lage 
in der Bundesrepublik Deutschland ein. 
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